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neben Nachträge zu dem älteren Werk geliefert werden. 
Mit der Bearbeitung ist unter Höhlbaums Leitung unser 
früherer Mitarbeiter Dr. J. R. Dieterich, jetzt Privat- 
docent in Giessen, beauftragt worden. Das sehr dankens- 
werthe Unternehmen verdient allseitige Unterstützung.

93. Dem verdienstlichen Buch von A. v. Wretschko, 
Das oesterreichische Marschallamt im MA. (Wien, Manz 
1897) sind S. 192 ff. Regesten der Urkunden von 1354— 
1428, in deren Subscriptionen der Landmarschall genannt 
wird, und S. 212 ff. eine Sammlung ungedruckter Ur­
kunden (46 Nummern von 1300 —1493) beigegeben. 
S. 162 ff. finden sich sehr beachtenswerthe, auch für die 
Lehre von den Kaiserurkunden des späteren Mittelalters 
wichtige Erörterungen über die Kanzleivermerke in 
den Urkunden der oesterreichischen Herzoge.

94. Im Arch. della Soc. Romana di storia patria 
XIX, 225 ff. setzt P. Savignoni seine Veröffentlichung 
von Regesten aus dem Stadtarchiv von Viterbo für die Zeit 
von 1301—1398 fort (vgl. N. A. XXII, 602 n. 217). Wir 
notieren darin n. 283 ff., bes. n. 284, betr. die Beziehungen 
Viterbo’s zu Ludwig dem Baiern.

95. Von Rudolf Kögels ‘Geschichte der deutschen 
Litteratur bis zum Ausgange des Mittelalters’ ist der zweite 
Halbband erschienen (Strassburg 1897, XIX, 652 SS.). 
Während der erste Halbband (1894; Ergänzungsheft 1895) 
keine für den Historiker wichtigen Texte behandelt, ist 
der zweite an solchen sehr reichhaltig. Es kommen zur 
Behandlung: Otfried (1—78), kleinere Gedichte geistlicher 
Verfasser (79—152; darunter das Ludwigslied 86—95, 
Ratperts Lobgesang auf den h. Gallus Ulf., de Hein- 
rico 126—136), Zaubersprüche (152—163), Spottverse (163 
—165), Rätsel (165—171), Sprüchworte (171—182), Verse 
der St. Gallischen Rhetorik (183—190), die Fahrenden und 
die Heldensage (191—219; Flodoard und die Ermanarich- 
sage 210, Ermanarich- und Dietrichsage nach der 
Quedlinburger Chronik 212—219), historische Lieder 
und Sagen (220—243 ; und zwar der Mönch von St. Gal­
len — den Kögel von Notker dem Stammler unterschei­
det —, die Chronik von Novalese, die Karlssage 
ohne das Haager Fragment, Adalbert von Bamberg, 
Kurzibolt, Ulrich von Augsburg, Schlacht bei 
Eresberg, Thietmars List, Graf Immo’s List, 
Herzog Heinrich und die goldene Halskette, 


